
Protokoll: 

Herr Beigeordneter Flöck informiert über einen Änderungsantrag der CDU Ratsfraktion, der im Stadtrat 

gestellt wurde. Der Änderungsantrag ist der Niederschrift als Anlage beigefügt. 

Die Stadt Koblenz wird die Möglichkeit einer Geschwindigkeitsreduzierung prüfen. Die Prüfung kann 

aber erst eingeleitet werden, wenn der LBM die erforderliche Datengrundlage der Stadt Koblenz zur 

Verfügung stellt. Mit einer Entscheidung sei nicht vor Herbst des nächsten Jahres zu rechnen. 

Rm Frau Lipinski-Naumann bittet die Verwaltung zu prüfen, ob nicht zunächst provisorisch Tempo 70 

angeordnet werden kann und im Anschluss hieran die erforderlichen Messungen durchgeführt werden 

können. Sie verweist auf die provisorische Umsetzung von Anordnungen im Bereich der Trierer Straße. 

Herr Beigeordneter Flöck führt aus, dass die Sachverhalte nicht vergleichbar sind. Für die Durchführung 

von Messungen an einer Bundesstraße sei der LBM zuständig. Die Stadt Koblenz werde sich jedoch 

zeitnah mit dem LBM in Verbindung setzen.  

Dem Änderungsantrag der CDU wird entsprochen. Der Prüfungsbereich wird auf den gesamten Bereich 

der B 42 im Stadtgebiet (von Ehrenbreitstein bis zur Stadtgrenze Lahnstein) ausgeweitet. 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Mobilität werde über das Ergebnis der Prüfung informiert, 

sobald dieses der Verwaltung vorliegt. 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Mobilität nimmt die Stellungnahme der Verwaltung zur 

Kenntnis. 

 


